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BASF verkauft Styrodur®-Geschäft an BACHL  

Ludwigshafen, Deutschland – BASF hat eine Vereinbarung zum Verkauf ihres 

Geschäfts mit Styrodur®, einem Dämmstoff aus extrudiertem Polystyrol, mit der Karl 

Bachl Kunststoffverarbeitung GmbH & Co. KG (BACHL) unterzeichnet. BACHL ist 

ein führender Hersteller von Dämmstoffen in Deutschland, ein erfahrener XPS-

Produzent und langjähriger Styrodur®-Vertriebspartner der BASF. Der Verkauf 

umfasst auch die Marke Styrodur®. In diesem Geschäft sind rund 50 Mitarbeitende 

in Produktion, Marketing und Vertrieb in der BASF SE tätig. Die betroffenen 

Mitarbeitenden bleiben in der BASF SE. Vorbehaltlich der Genehmigung der 

zuständigen Wettbewerbsbehörden wird der Abschluss des Verkaufs für Mitte 2025 

erwartet. Über die finanziellen Details der Transaktion haben die Vertragsparteien 

Stillschweigen vereinbart.  

„Mit dem Verkauf des Styrodur®-Geschäfts setzt BASF konsequent den 

strategischen Fokus auf expandierbares Polystyrol mit unseren bekannten Marken 

Neopor® und Styropor®“, so Dr. Klaus Ries, Leiter Business Management Styrenics 

Europe bei BASF. BASF hat bereits im Oktober 2024 mit der Ankündigung, die 

Produktionskapazität von Neopor® in Ludwigshafen ab Anfang 2027 um 50.000 

Tonnen auf 250.000 Tonnen pro Jahr zu erweitern, ihre Ambition unterstrichen, im 

europäischen Markt für expandierbares Polystyrol (EPS) weiter zu wachsen. 

„Wir sind überzeugt, dass BACHL mit seiner Erfahrung und Expertise im XPS-Markt 

der Marke Styrodur® einen optimalen Weg in die Zukunft bieten wird und die 
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getroffene Vereinbarung unsere Partnerschaft noch weiter stärken wird“, so Ries 

weiter. 

 

Über den Bereich Petrochemicals der BASF 

Der Unternehmensbereich Petrochemicals ist der Ausgangspunkt der petrochemischen 

Wertschöpfungsketten der BASF weltweit. Wir betreiben höchst wettbewerbsfähige Anlagen mit 

Best-in-Class-Technologien und setzen Maßstäbe in den Bereichen Sicherheit, Nachhaltigkeit, 

Operational Excellence und Kostenwettbewerbsfähigkeit. Mit sechs Verbundstandorten und 

mehreren größeren Produktionsstandorten sind wir nah bei unseren Kunden und in den größten 

Chemiemärkten der Welt vertreten. Der Unternehmensbereich versorgt diverse 

Wertschöpfungsketten im Unternehmen und eine Vielzahl an Kundenindustrien mit hochwertigen 

Chemikalien, stellt unsere Kunden in den Mittelpunkt und trägt so zum organischen Wachstum der 

BASF bei. Unser Portfolio umfasst Cracker-Produkte, Technische Gase, Acrylmonomere und 

Acrylate, Superabsorber, Styrolschäume, Alkylenoxide, Glykole, Alkohole, Lösemittel und 

Weichmacher. Im Jahr 2023 hat der Bereich Petrochemicals einen Umsatz mit Dritten von rund 

7,4 Milliarden Euro erzielt. Weitere Informationen unter http://www.petrochemikalien.basf.com. 

Über BASF 

Chemie für eine nachhaltige Zukunft, dafür steht BASF. Wir verbinden wirtschaftlichen Erfolg mit 

dem Schutz der Umwelt und gesellschaftlicher Verantwortung. Rund 112.000 Mitarbeitende in der 

BASF-Gruppe tragen zum Erfolg unserer Kunden aus nahezu allen Branchen und in fast allen 

Ländern der Welt bei. Unser Portfolio umfasst sechs Segmente: Chemicals, Materials, Industrial 

Solutions, Surface Technologies, Nutrition & Care und Agricultural Solutions. BASF erzielte 2023 

weltweit einen Umsatz von 68,9 Milliarden €. BASF-Aktien werden an der Börse in Frankfurt (BAS) 

sowie als American Depositary Receipts (BASFY) in den USA gehandelt. Weitere Informationen 

unter www.basf.com. 

Über die Unternehmensgruppe BACHL 

Die Unternehmensgruppe zählt zu den bedeutendsten Akteuren der Bau- und Baustoffindustrie. 

Etwa 2.600 Mitarbeiter im In- und Ausland arbeiten täglich am Erfolg der Gruppe. Neben den 

deutschen Produktionsstandorten werden heute Werke und Handelsniederlassungen in Österreich, 

Tschechien, Ungarn, Italien, Polen, Rumänien und Kroatien betrieben.  

Nach anfänglicher Produktion von Mauerziegeln führte ein stetiger Aufwärtstrend zu einem 

erweiterten Angebot von Produkten und Dienstleistungen rund um den Bau- und 

Modernisierungssektor. Neben dem großen Unternehmensfeld der Dämmstoff- und 

Kunststoffverarbeitung, sowie den Bereichen Baustoffe, Bauelemente und Betonfertigteilproduktion, 

ist nach wie vor der Bausektor mit den Sparten Hoch- und Tiefbau, Straßenbau, Zukunftshaus sowie 

schlüsselfertiger Industrie- und Gewerbebau eine tragende Säule der Unternehmensgruppe BACHL. 

Weitere Informationen: https://bachl.de   
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